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Anlage 2: Technische Informationen zu B+R-Anlagentypen 

Die B+R-Anlagentypen weisen spezifische Vor- und Nachteile auf, wodurch sie sich für 
unterschiedliche Einsatzzwecke und Rahmenbedingungen eignen.  

 Vor- und Nachteile verschiedener B+R-Anlagetypen 

Vorteile (+) / 

Nachteile (-) 

Einzelparker Reihenparker 

Kosten + Anschaffung: ca. 100 € / Stück  

+ incl. Tiefbau: 150-200 € / Stück 

- incl. Dach: 1.000 € / Platz  

- Dach + Tiefbau: ~ 1.300 €  

Montage - Aufwändige Einzelmontage 

+ Flexible Montagemöglichkeiten 

+ einfache, günstige Montage 

- wenige Ausführungsvarianten 

Städtebauliche 

Einbindung 

+ bessere Einpassung ins Stadtbild 

+ mehrere kleine Einheiten möglich 

- starke Trennwirkung (Block) 

- große Einheiten 

Fläche / 

Flächenverbrauch 

+ bei wenig Raum, ungünstigem 

Flächenzuschnitt realisierbar 

+ geringe Fläche je Rad 

- Gesamtanlage braucht Platz  

Flexibilität + Bügelzahl/-abstände frei wählbar 

+ nutzbar für Spezialräder, Rollator 

- nicht als mobile Anlage nutzbar 

- Blöcke vorgegeben (z.B. 10er) 

- Spezialräder kaum nutzbar 

+ auch als mobile Anlagen 

Sicherheit / 

Sauberkeit 

+ leichter zu reinigen 

- Räder fallen leichter um 

- Vandalismus (Hebelwirkung) 

+ hohe Standsicherheit 

+ weniger Vandalismus 

- z.T. Missbrauch Obdachlose 

Wahrnehmbarkeit - Parkfunktion nicht so deutlich + Anlagenzweck klar ersichtlich 

 

Einzelne Anlehnbügel bieten sich v.a. dort an, wo eher kleinere B+R-Potentiale stadtverträglich 
realisiert werden sollen (Bushaltestellen) oder um mehrere Haltestellenzugänge dezentral zu 
bedienen. Besteht hingegen eine große B+R-Nachfrage (SPNV-Halt, wichtige Umsteigepunkte) können 
aufgrund der Kompaktheit der Anlage und höheren Standfestigkeit der Räder Reihenparker evtl. 
sinnvoller sein. 

Die verschiedenen Aufstellmöglichkeiten für B+R-Anlagen ergeben sich aus den Grundmaßen eines 
Rades (ca. 0,45 x 1,9m), der Belegung (ein- oder beidseitig), dem verwendeten Modelltyp (Reihen- oder 
Einzelparker), der Einstellweise (nur Tiefeinstellung, wechselweise Hoch-/Tiefeinstellung) und der zu 
beachtenden Seitenabstände. Hieraus resultieren unterschiedliche Flächenbedürfnisse der Anlagen. 
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 Typen und Aufstellmöglichkeiten von B+R-Anlagen  

Modelltyp Gabelhalter (Tief) 

Abstand = 0,7 m 

Gabelhalter (Hoch-Tief) 

Abstand = 0,5 m 

Anlehnbügel 

Abstand: 0,7 m bzw. 1,2 m 

Einseitig 

  
 

Beidseitig 

  

 

Quelle: Modifiziert nach A.Blase (2015). 

 

Beidseitiges Parken (Anlehnbügel und Gabelhalter) bedeutet eine effizientere Flächennutzung. Im 
Sinne eines komfortablen Ein- und Ausparkens sind reine Tiefparker zu bevorzugen, allerdings kann 
aufgrund enger Flächenverhältnisse am Bahnhof die Verwendung von Hoch-/Tiefparkern angezeigt 
sein. Bei geringer Einstelltiefe, können alternativ schräggestellte Bügel Anwendung finden, benötigen 
dann aber einen größeren Bügelabstand. Der Anlehnbügel selbst sollte für eine gute Standfestigkeit 
folgendermaßen konfiguriert sein: mindestens 1,2 m Länge, 70-90 cm Höhe und idealerweise mit einem 
tieferem Querholm versehen zur Befestigung von Rädern abseits der Standardmaße. 

  

Länge: 
~ 3,2 m 

Länge: 
~ 2,1 m 

Länge: 
~ 2 m 
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Anlage 3: Fahrradabstellanlagen an Bushaltestellen im Kreis Groß-Gerau 

Kommune Ortsteil Haltestelle1 Anzahl 

Stellplätze 

Bischofsheim   Darmstädter Straße 4 

Bischofsheim   Rheinstraße 4 

Büttelborn Klein-Gerau Rathaus 4 

Büttelborn Klein-Gerau Seegraben 4 

Büttelborn Worfelden Sporthalle 4 

Gernsheim   Freiherr-vom-Stein-Straße 4 

Gernsheim   Hallenbad 4 

Ginsheim-Gustavsburg Ginsheim Bouguenais-Allee 2
2
 

Ginsheim-Gustavsburg Ginsheim Friedrich-Ebert-Platz 16 

Ginsheim-Gustavsburg Ginsheim In der Nachtweid 30 

Ginsheim-Gustavsburg Ginsheim Neckarstraße 12 

Ginsheim-Gustavsburg Gustavsburg Dr.-Kitz-Straße 4 

Groß-Gerau Groß-Gerau Marktplatz 32
3
 

Groß-Gerau Groß-Gerau Pforte 4 

Groß-Gerau Groß-Gerau Römerkreisel 2 

Groß-Gerau Berkach Kirche 4 

Groß-Gerau Dornheim Rathausplatz 4 

Groß-Gerau Wallerstädten An der Pforte 2 

Groß-Gerau Wallerstädten Siedlung 4 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Bgm.-Klingler-Straße 4 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Gärtnerweg 4 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Hessenring 3 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Kurhessenstraße 5 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Rathausplatz 8 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Schwimmbad -4 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Starkenburgstraße 3 
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Kommune Ortsteil Haltestelle1 Anzahl 

Stellplätze 

Mörfelden-Walldorf Mörfelden Zillering 4 

Mörfelden-Walldorf Walldorf Alpenring 5 

Mörfelden-Walldorf Walldorf Egerländer Straße 4 

Mörfelden-Walldorf Walldorf Vitrolles-Ring 4 

Mörfelden-Walldorf Walldorf Werrastraße 4 

Nauheim   Thomas-Mann-Straße 2 

Nauheim   Waldstraße 6 

Raunheim   Egerländer Straße 4 

Raunheim   Mainstraße 4 

Raunheim   West 8 

Riedstadt Crumstadt Friedhof 4 

Riedstadt Crumstadt Maternusstraße 4 

Riedstadt Erfelden Berliner Straße 4 

Riedstadt Goddelau Starkenburger Straße 6 

Riedstadt Leeheim Backhausstraße 5 

Riedstadt Leeheim Geinsheimer Straße 4 

Riedstadt Leeheim Schusterwörthstraße 4 

Riedstadt Wolfskehlen Gernsheimer Straße 3 

Riedstadt Wolfskehlen Oderstraße 4 

Stockstadt   Feuerwehr 8 

Trebur Geinsheim Friedhof 4 

Trebur Geinsheim Mittelpfad 4 

Trebur Trebur Hauptstraße 6 

1Bushaltestellen an Bahnhöfen mit B+R-Anlagen sind in dieser Tabelle nicht enthalten. 
2Anlage sollte vergrößert werden. 
3Mobiler Fahrradparker auf dem Marktplatz. 
4Radständer am Schwimmbad 

Die Installation von weiteren Fahrradabstellanlagen an verschiedenen Haltestellen im Kreis Groß-
Gerau wird stetig geprüft und umgesetzt.  
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Anlage 4: Barrierefreiheit an Bushaltestellen – technische Standards 

 

 

Die dazugehörigen Regelausbaupläne entnehmen Sie bitte dem digitalen Anhang. 
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1 Ausgangssituation und Grundsätze 

Das novellierte Personenbeförderungsgesetz (PBefG) fordert im § 8 (3), dass bis zum 1. 
Januar 2022 alle Bushaltestellen vollständig barrierefrei gestaltet sein müssen. 
Ausnahmen sind prinzipiell möglich, müssen jedoch im zugehörigen Nahverkehrsplan 
verankert sein. 

Des Weiteren ist dem Bundesgleichstellungsgesetz Art. 4 zu entnehmen, „… barrierefrei 
sind bauliche Anlagen, wenn sie für behinderte Menschen, in der allgemein üblichen 
Weise, ohne besondere Erschwernisse und grundsätzlich ohne fremde Hilfe zugänglich 
und nutzbar sind.“. 

Auch wenn sich das Thema „Barrierefreiheit“ als gesellschaftliche Aufgabe für den 
gesamten öffentlichen Raum stellt, konzentrieren sich die nachfolgenden Erörterungen 
auf Bushaltestellen und deren direktes Umfeld, insbesondere zugehörige 
Querungsstellen. 

Vor diesem Hintergrund ist an Bushaltestellen insbesondere der selbständige Einstieg von 
Personen im Rollstuhl oder mit Gehhilfe zu ermöglichen sowie die selbständige 
Orientierung von Blinden und Sehbehinderten zu schaffen. 

Die sich hieraus ergebenden Anforderungen an die bauliche Gestaltung der 
Bushaltestellen im Landkreis Groß-Gerau, d.h. die technischen Standards, werden 
nachfolgend aufgezeigt und erläutert. Diese Standards werden in Regelausbauplänen 
umgesetzt, die im digitalen Anhang zum NVP enthalten sind. 

Als wichtiger Grundsatz muss gelten, dass den Bedürfnissen aller Fahrgäste Rechnung 
zu tragen ist. Einseitige Optimierungen, die zu gravierenden Nachteilen für andere 
Fahrgäste führen, sind zu vermeiden. Die unterschiedlichen Bewegungs- und 
Orientierungsmöglichkeiten von nichtmobilitätseingeschränkten und mobilitäts-
eingeschränkten Fahrgästen – aber auch der verschiedenen Gruppen behinderter 
Menschen – bedingen meist Kompromisse bei den Lösungen im Einzelfall. 

Die folgenden Ausführungen stellen in erster Linie grundlegende 
Gestaltungsempfehlungen für Neubauten von Haltestellen dar. Bereits vorhandene ältere 
Haltestellen können oft nur durch kompromissbehaftete Lösungen barrierefrei gestaltet 
werden, die Neubauten jedoch möglichst nahe kommen sollten. 

 

2 Anforderungen an den barrierefreien Einstieg/Ausstieg 

Die Anforderungen an die Barrierefreiheit von Bushaltestellen ergeben sich einmal aus 
den Einstiegsbedingungen zwischen Bord und Fahrzeug und zum anderen aus der 
Führung im Haltestellenbereich. 

Ein selbständiges Ein-/Aussteigen in einen Bus ist für Personen mit eingeschränktem 
Gehvermögen, bspw. Personen im Rollstuhl oder mit Gehhilfe, entsprechend den DIN 
18040-3 (2014) dann möglich, wenn der verbleibende Restspalt bzw. die verbleibende 
Reststufe 5 cm nicht überschreiten, vgl. hierzu Abb. 2-1. 
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Abb. 2-1: Forderungen aus unbehinderter Mobilität an die maximale Breite von 
Spalt und Stufe beim Einsteigen in den Bus 

Ein Linienbus mit Niederflurtechnik und „Kneeling“ (einseitige Absenkung des 
Fahrzeugaufbaus) erreicht entweder an einer Tür eine Einstiegshöhe von 25 cm1 oder 
aber an zwei Türen von 27 cm2. Damit errechnet sich bei einer Reststufe von max. 5 cm 
die zugehörige Bordsteinhöhe zu 22 cm. Ein Bord in dieser Ausbauhöhe erfordert keine 
Klapprampe mehr für den Einstieg bzw. Ausstieg, wie bei niedrigeren Bordhöhen 
erforderlich. Deshalb wird eine Bordhöhe von mind. 22 cm für die Bushaltestellen im 
Landkreis Groß-Gerau empfohlen. 

Die 22 cm hohe Bordsteinhöhe setzt voraus, dass der Bus diese Kante beim Ein- und 
Ausfahren nicht mit dem vorderen bzw. hinteren Wagenkastenüberhang überstreicht, da 
sonst Beschädigungen am Bus auftreten können. In Bereichen, in denen ein Fahrzeug die 
Wartefläche bzw. den Bordstein überstreichen muss, sollte die Erhöhung deshalb 
maximal 16 cm3 betragen. In diesen Fällen ist eine Kombination von unterschiedlichen 
Bordhöhen in der Längenentwicklung zielführend (höhendifferenzierte 
Haltestellengestaltung). Ein Übergangsbereich muss dann den Höhenausgleich zwischen 
der Normalhöhe des Bordes und dem aufgehöhten Haltestellenbereich schaffen. 

Die Spaltbreite bestimmt sich wesentlich aus der Anfahrbarkeit der Haltestelle, was 
wiederum durch die Haltestellenform beeinflusst wird. 

 

 

 

                                                

1  Anmerkung: Dies ist aufgrund der Hydraulik in der Regel die vordere Tür. 

2  Anmerkung: Dies sind aufgrund der Hydraulik, dann die vordere und die zweite Tür. 

3  Außerhalb der Fahrgastwechselbereiche auch unter 16 cm. 
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3 Ausbauform Haltestellen 

3.1 Einführung 

„Bestehende Haltestellen sollten ebenfalls auf ihre Standortqualität hin überprüft werden. 
Zu berücksichtigende Kriterien sind dabei: Lage zu wichtigen Zielen im Ortsteil oder 
Quartier, Lage im Straßenraum unter Berücksichtigung des Umfeldes, 
Sicherungsmöglichkeiten des Zu- und Abgangs einschließlich der Straßenquerung, 
(soziale) Sicherheit der wartenden Fahrgäste, Erkennbarkeit der Haltestelle, Breite der 
Geh- und Wartefläche, aber auch Anforderungen, die sich durch den KFZ-Verkehr oder 
aus anderen Belangen ergeben.“ (aus „Förderung von Haltestellen“, Hessen Mobil 
Straßen- und Verkehrsmanagement, Stand Mai 2014): 

Grundsätzlich werden drei Ausbauformen von Haltestellen unterschieden: 

 Haltestellenkap, 

 Halten am Fahrbahnrand, 

 Haltestellenbucht. 

Dabei stellt die Haltestellenbucht innerorts bei zulässigen Geschwindigkeiten Vzul ≤ 50 
km/h eine Ausnahmeform dar. Bezogen auf das bordsteinparallele Anfahren ergibt sich 
die vorab erfolgte Reihung der Haltestellen; am besten lässt sich das Haltestellenkap 
anfahren. Diesbezüglich am aufwendigsten ist die Busbucht einzustufen. 

Zu den drei Haltestellenformen im Einzelnen. 

3.2 Haltestellenkap 

Beim Haltestellenkap wird der Seitenraum im Haltestellenbereich in den Straßenraum 
vorgezogen, siehe Abb. 3-1. Das Haltestellenkap ist gleichzeitig die kürzeste Form einer 
Haltestelle. Die Länge der Haltestellen bestimmt sich aus der Länge der Busse, von 
denen die Haltestelle angefahren wird. Diese Haltestellenform ist von den Bussen am 
besten anfahrbar und unterstützt somit ein bordsteinparalleles Anhalten. Auch besteht 
keine Gefahr, dass der Anfahrbereich zugeparkt wird, wie bspw. bei der Ausbauform 
„Halten am Fahrbahnrand“ gegeben. 
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Abb. 3-1: Haltestellenkap (www.nahverkehr-info.de) 

Ein weiterer Vorteil des Haltestellenkaps ist die vergrößerte Wartefläche für die 
Fahrgäste, bspw. im Vergleich zu der Ausbauform „Halten am Fahrbahnrand“, die durch 
die vorgezogene Wartefläche entsteht. 

Der Einsatzbereich von Haltestellenkaps ist bis zu einer Verkehrsbelastung von 700 Kfz/h 
und Richtung an zweistreifigen Hauptverkehrsstraßen entsprechend dem Handbuch für 
die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS) unbedenklich, vgl. Abb. 3-2. 



Barrierefreiheit an den Bushaltestellen 

im Landkreis Groß-Gerau – 

technische Standards 

Seite 6 

 

 

Abb. 3-2: Einsatzbereiche für die Anlage von Haltestellenkaps an zweistreifigen 
Hauptverkehrsstraßen (Quelle: HBS 2001/2009) 

Im Rahmen der Planungen zum barrierefreien Um- und Ausbau der Bushaltestellen im 
Landkreis Groß-Gerau sollte deshalb immer geprüft werden, ob ein Um- bzw. Ausbau als 
Haltestellenkap möglich ist. 

3.3 Halten am Fahrbahnrand 

Die innerorts am häufigsten realisierte Haltestellenform ist das Halten am Fahrbahnrand, 
siehe Abb. 3-3. Die Länge der Haltestellen setzt sich zusammen aus der Buslänge 
zuzüglich eines freizuhaltenden Bereichs von rd. 40 m. Diese Zusatzlänge muss 
eingehalten werden, damit der Bus die Haltestelle gut anfahren kann und auch wieder 
verlassen kann (EAÖ, 2013). 
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Abb. 3-3: Halten am Fahrbahnrand (www.nahverkehr-info.de) 

 

3.4 Haltestellenbucht 

Die Haltestellenbucht kommt innerorts nur dort zur Anwendung, wo Busse längere 
Aufenthaltszeiten haben, z. B. zur Anschlusssicherung, an Schulstandorten mit längeren 
Fahrgastwechselzeiten oder an Anfangs- und Endhaltestellen von Linien. 

Sie muss, um ein bordsteinparalleles Anfahren zu ermöglichen, eine Mindestlänge von 
minL = 88,70 m aufweisen (EAÖ, 2013). Diese Länge wird auch gefordert, damit eine 
Förderung über GVFG4 möglich ist. 

Nachteile von Busbuchten sind - neben dem großen Platzbedarf - die Reisezeitverluste im 
Betrieb, unangenehme Seitenbeschleunigungen für Fahrgäste beim Ein- und Ausfahren 
sowie Kosten durch Winterdienst. Infolge widerrechtlich geparkter Fahrzeuge sind sie 
nicht immer korrekt anfahrbar. 

  

                                                

4  GVFG = Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz 

http://www.nahverkehr-info.de/
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4 Tiefbau 

4.1 Einführung 

Der Um-, Aus- und Neubau von Haltestellen unter den Aspekten einer unbehinderten 
Mobilität umfasst den Einbau von Hochborden, um einen möglichst niveaugleichen 
Einstieg ins Fahrzeug zu ermöglichen und den Einbau von taktilen Leitsystemen, um 
Blinde und Sehbehinderte zu führen. 

Des Weiteren sind die Zugänge zu den Haltestellen an die Bedürfnisse 
mobilitätseingeschränkter Verkehrsteilnehmer anzupassen. 

4.2 Hochbord 

An die Gestalt des Hochbordes ergeben sich im Wesentlichen zwei Anforderungen. Dies 
ist einmal die Höhe des Hochbordes selber, um einen barrierefreien Einstieg zu 
ermöglichen. Zum anderen ist es die Gestalt des Hochbordes, um eine bordsteinparallele 
Anfahrt zu unterstützen. Gleichzeitig sollte der Verschleiß der Busreifen bei der Anfahrt 
minimiert werden. 

Die Höhe des Bordes sollte, wie bereits hingewiesen, 22 cm betragen, um die Reststufe 
auf 5 cm zu begrenzen. Eine Anhebung des Wartebereichs ermöglicht den Einstieg ohne 
fremde Hilfe5 und beschleunigt gleichzeitig den betrieblichen Ablauf des Busverkehrs. 

Es empfiehlt sich ein Formstein als Bord, der über eine Hohlkehle in der Basis verfügt. 
Diese Ausrundung ergibt eine gute Spurführungshilfe für ankommende Fahrzeuge und 
verbessert damit die Anfahrbarkeit der Haltestelle. Damit der Fahrer die Reifen mit 
leichtem Druck gegen den Bord steuern kann, muss dieser entsprechend 
verschiebesicher verlegt sein. 

Diese untere Hohlkehle gewährt zudem, dass die Reifenflanke geschont wird. Der Kontakt 
zwischen Reifen und Hochbord beschränkt sich weitestgehend auf die Lauffläche des 
Reifens. Eine glatte Anlauffläche schont die Reifen. 

Zusätzlich ist eine zweite Hohlkehle an der Bordoberkante sinnvoll, damit der 
Wagenkasten bei der Anfahrt und dem „Kneeling“ nicht beschädigt wird. 

Entsprechende Borde sind zwischenzeitlich auf dem Markt erhältlich. 

Bei beengten Verhältnissen (z. B. Einfahrten) kann das Hochbord ggf. nur den Bereich 
der ersten und zweiten Tür abdecken, was eine Mindestlänge von rd. 9 m erfordert. Eine 
entsprechende Darstellung zeigen die Regelausbaupläne im Anhang. Diese Form des 
verkürzten Ausbaus kann auch an Haltestellen mit geringem Fahrgastaufkommen zum 
Einsatz kommen. 

Stehen bei beengten Platzverhältnissen keine 9 m zum Einbau eines Hochbords zur 
Verfügung, sollte zumindest ein taktiles Leitsystem mit Führung zur ersten Tür in 

                                                

5  D.h. auch ohne Klapprampe. 
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Fahrernähe und eine barrierefreie Bordhöhe an der Tür für Rollstuhlfahrer (zweite Tür bei 
Bussen) eingerichtet werden.6 

Für Haltestellen, die dauerhaft ausschließlich von Klein- und Midibussen angedient 
werden, gelten bezüglich der Ausbaulänge und der optimalen Bordhöhe gesonderte 
Standards. Entsprechende Haltestellen sollten von vornherein auf das entsprechende 
Maß der eingesetzten Fahrzeuge verkürzt ausgebaut werden. Kleinbusse verfügen 
zudem über eine niedrigere Wagenfußbodenhöhe, so dass die Bordhöhe entsprechend 
anzupassen ist. Werden Haltestellen von Klein- und Standardbussen angedient, muss 
entweder ein Kompromiss hinsichtlich der Bordhöhe gefunden (nach dem derzeitigen 
Erkenntnisstand insbesondere bei Außenschwenktüren maximal 18 cm) oder eine 
höhendifferenzierte Haltestellengestaltung angewendet werden. 

 

4.3 Taktiles Leitsystem 

4.3.1 Allgemeines 

Bezogen auf die Fahrgäste deren Sehvermögen eingeschränkt ist, muss eine Haltestelle 
mit taktilen Bodenindikatoren als Leitsystem ausgestattet sein. Diese setzen sich 
zusammen aus Noppen- und trapezprofilierten Rippenplatten, siehe Abb. 4-1 und 4-2. 
Ggf. werden begleitende Kontrastplatten erforderlich. 

Der DIN 32984 (2011) ist hierzu zu entnehmen: 

 „Voraussetzung für die Wirksamkeit einer Bodeninformation ist der hohe taktile, 
visuelle und möglichst auch akustische Kontrast zum angrenzenden Bodenbelag.“ 

 „In einem rauen, fugenreichen oder kontrastarmen Umgebungsbelag werden 
Bodenindikatoren von blinden und sehbehinderten Menschen nicht wahrgenommen. 
Wenn der taktile und/oder visuelle Kontrast nicht ausreichend ist, müssen 
Begleitstreifen oder gegebenenfalls Begleitflächen zur Erreichung des notwendigen 
Kontrasts vorgesehen werden.“ 

 

 

                                                

6  Standardlinienbusse (12 m Länge) verfügen im Landkreis Groß-Gerau nur über zwei Türen. Gelenkbusse nur über 
maximal drei Türen. Die Mehrzweckfläche als Kinderwagen- bzw. als Rollstuhlstellplatz befindet sich im Bereich der 
zweiten Türe. 
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Abb. 4-1: Noppenprofil, DIN 32984 (2011) 

 

Abb. 4-2: Rippenprofil, DIN 32984 (2011) 

Die zugehörigen Maßketten und weitere Anforderungen an Noppen- und Rippenprofile 
enthalten die DIN 32984 (2011). 

Grundsätzlich ist zu beachten, dass der Abstand von Bodenindikatoren zu fest 
installierten Hindernissen 60 cm nicht unterschritten werden darf. 

Bodenindikatoren sollen „talbündig“7 verlegt werden, damit sie für die Nutzer taktil besser 
zu erfassen sind (zudem vorteilhaft für die Entwässerung und Reinigung, geringere 
Glatteisgefahr). Demgegenüber steht ein erhöhter Aufwand beim Einbau der Platten. Bei 
nasser Witterung sollten die Flächen mit Bodenindikatoren nicht rutschig sind. Ein 
erhöhter Rutschwiderstand wird durch profilierte Rippen und Noppen erreicht. 

Ausreichender taktiler und/oder visueller Kontrast (Leuchtdichtekontrast oder auch Hell-
Dunkel-Kontrast) wird bei allen taktilen Leitelementen durch eine entsprechende 
Materialwahl erreicht. Bei unzureichenden Kontrasten werden neben den 
Bodenindikatoren beidseitig Begleitstreifen verlegt, um den erforderlichen Kontrast (taktil 
und/oder visuell) herzustellen. 

Es kommen an Bushaltestellen Auffindestreifen, Leitstreifen und Einstiegsfelder als taktile 
Bodenelemente zum Einsatz. Bevor auf die Elemente im Einzelnen eingegangen wird ist 
darauf hinzuweisen, dass in Hessen zu den Themen zwei Publikationslinien bestehen. 
Zum einen handelt es sich, um die Publikationen von Hessen Mobil „Leitfaden 
Unbehinderte Mobilität“ (2006) und den zugehörigen Erfahrungsbericht „Unbehinderte 
Mobilität – Erfahrungen und Untersuchungen“ (2010). Zum anderen um die DIN, hier 
insbesondere die DIN 18040-3 (2014) und DIN 32984 (2011), einschließlich deren 
Querverweise. Eine vergleichende Gegenüberstellung hat, bezogen auf die taktilen 
Leitsysteme, nur geringfügige Unterschiede ergeben. Klärende Gespräche mit den 
Betroffenenverbänden ergaben grundsätzlich, dass von den Betroffenen die Lösungen 
gemäß DIN bevorzugt und diese Lösungen deshalb auch für den Landkreis Groß-Gerau 
empfohlen werden und den Regelausbauplänen im Anhang als Grundlage dienen. Dies 

                                                

7  „Talbündig“ bedeutet, dass die erhabene Struktur der Bodenindikatoren höher als der umgebende Belag liegt. Die Höhe 
der Strukturen ist im Außenbereich auf 5 mm über Bodenoberkante begrenzt, um Stolperstellen zu vermeiden. 
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bietet zudem die Chance, zukünftig gleichartige taktile Leitelemente im Landkreis Groß-
Gerau vorzufinden. 

4.3.2 Auffindestreifen 

Der Auffindestreifen dient dem Ziel auf seitlich vom Gehweg befindliche Ziele hinzuweisen 
und auf diese hinzuführen. Gemäß DIN ist es notwendig, zwischen Auffindestreifen, die 
zu einer Haltestelle führen und solchen, die eine Querungsstelle markieren, zu 
unterscheiden. 

Bei Bushaltestellen ist der Auffindestreifen mit Rippenplatten (Breite 0,6 m - 0,9 m), die 
parallel zum Bord über den Gehweg hinweg angeordnet sind, gestaltet. Der 
Auffindestreifen führt blinde und sehbehinderte Verkehrsteilnehmer zum Einstieg in Höhe 
der Fahrertür des haltenden Busses. 

An Querungsstellen ist der Auffindestreifen bei ansonsten gleicher Anordnung und Breite 
mit orthogonal verlegten Noppenplatten gestaltet, DIN 32984 (2011). Abstimmungen mit 
den betroffenen Verbänden empfehlen, solche Auffindestreifen nur an gesicherten 
Querungsstellen (siehe Kapitel 4.7.1) anzuordnen. 

Bei auf Gehwegniveau geführten Radwegen werden Auffindestreifen im Bereich des 
Radweges unterbrochen (siehe z.B. Regelplan A1.1). Gemeinsame Fuß-/Radwege sowie 
Gehwege „Radfahrer frei“ werden bzgl. der Blindenleitsysteme wie Gehwege behandeln 
und dementsprechend mit Bodenindikatoren versehen. Neuanlagen von Radwegen 
sollten nach Möglichkeit auf abgesenktem Fahrbahnniveau verlaufen und als Schutz- 
bzw. Fahrradstreifen angelegt werden, um mögliche Konflikte zwischen Sehbehinderten 
und Radfahrenden zu minimieren. 

4.4 Einstiegsfeld 

Der Auffindestreifen führt an Haltestellen zum Einstiegsfeld. Ein Einstiegsfeld aus 
Rippenplatten mit einer Breite von 1,2 m und einer Tiefe von 0,9 m markiert die Position 
für den Einstieg an der vorderen Fahrzeugtür. Der Abstand zur Bordsteinkante beträgt 
30 cm. 

Bei schmalen Gehwegen, insbesondere bei Querschnitten unter 2,0 m, kann auf ein 
besonderes Einstiegsfeld verzichtet werden. In diesem Fall sollte der Auffindestreifen mit 
Rippenplatten in einer Breite von 0,90 m von der inneren Leitlinie bis zum Bord geführt 
werden. 

4.5 Leitstreifen 

Auffindestreifen und Einstiegsfelder werden durch einen Leitstreifen ergänzt, der in einem 
Abstand von 0,6 m parallel zur Bordsteinkante verläuft. Der Leitstreifen besteht aus 
Rippenplatten mit einer Breite von 30 cm und geht mittig vom Einstiegsfeld ab. 

Zum einen dient der Leitstreifen zur Orientierung für Sehbehinderte, zum anderen erfüllt 
er eine Warnfunktion für alle Verkehrsteilnehmer, indem er den Abstand zu den fahrenden 
Fahrzeugen (insbesondere zum Außenspiegel) kennzeichnet. An schwach frequentierten 
Haltestellen ist er nicht zwingend erforderlich.  
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Ausführungsbeispiele zeigen die Regelausbaupläne im Anhang. 

4.6 Warte- und Bewegungsfläche 

Die Warte- und Bewegungsfläche sollte eine Mindestbreite von 2,50 m aufweisen 
(Abstand Bordsteinkante bis zum ersten Hindernis in Höhe der zweiten Tür), damit eine 
Rampe überhaupt genutzt werden kann.8 Dieser Wert ergibt sich aus der ausreichenden 
Bewegungsfläche von 1,50 m für Rollstuhlfahrer vor der ausgelegten Rampe (B ≥ 1,50 m, 
L ≥ 1,50 m). Bei Mischflächen sollten größere Breiten angestrebt werden (Hessen Mobil, 
2014). Bei beengten Verhältnissen lässt sich dieses Ziel häufig erreichen, wenn die 
Haltestelle als Haltestellenkap ausgestaltet wird. 

Bei sehr beengten räumlichen Gegebenheiten reicht bei einer Bordhöhe von 22 cm eine 
Wartefläche von 1,50 m aus, da keine Klapprampe für den Einstieg benötigt wird. 

Entsprechend den DIN 18040-3 (2014) müssen Bewegungsflächen ausreichend groß sein 
für  

 den Begegnungsfall, 

 für den Richtungswechsel sowie 

 die geradlinige Fortbewegung durch Engstellen. 

 

Ausreichend groß sind Abmessungen, nach DIN 18040-3, von: 

a) 1,80 m Breite für die Begegnung zweier Rollstuhlnutzer, 

b) 1,50 m Breite und 1,50 m Länge für Richtungswechsel und Rangiervorgänge, 

c) 90 cm Breite in Durchgängen und Engstellen. 

4.7 Zuwegung/Querungsstellen 

4.7.1 Einführung 

Nicht nur der barrierefreie Um- und Ausbau der Haltestelle selber ist erforderlich. Auch die 
Zuwegung muss barrierefrei ausgebaut werden. Dies betrifft insbesondere die 
Querungsstellen. 

Gesicherte Querungsstellen sind 

 Fußgängerfurten mit Lichtsignalanlage („Ampel“) und  

 Fußgängerüberwege (“Zebrastreifen“). 

                                                

8  Bei der Aufstellung von Fahrgastunterständen innerhalb der Wartefläche wird eine Mindestbreite von 3,0 m benötigt. 
Steht diese nicht zur Verfügung, muss die optimale Dachtiefe von 2,0 m verkürzt werden. 
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In Hessen sollen hier getrennte Querungsstellen mit differenzierter Bordhöhe zum Einsatz 
kommen.9 

Ungesicherte Querungsstellen sind dann beispielsweise  

 Querungen an aufgepflasterten Straßeneinmündungen und -überfahrten, 

 Querungsstellen an Radwegen, 

 sonstige Querungsstellen. 

4.8 Querungsstellen mit differenzierter Bordhöhe 

Hierzu ist Abschnitt 5.3.3 der DIN 32984 (2011) folgendes zu entnehmen: 
„Querungsstellen mit differenzierter Bordhöhe weisen separate Bereiche auf für 
Menschen, die auf Rollstuhl und Rollator angewiesen sind einerseits und blinde und 
sehbehinderte Menschen andererseits. Der Querungsbereich für blinde und 
sehbehinderte Menschen liegt auf der kreuzungsabgewandten Seite, der der Rollstuhl- 
und Rollatornutzer auf der kreuzungszugewandten Seite.“ 

Ein Querungsbereich mit einer Bordsteinhöhe von mindestens 6 cm ist für blinde und 
sehbehinderte Menschen sicher ertastbar. 

Zu diesem Querungsbereich führt eine Kombination aus Auffindestreifen (Noppenplatten) 
und Richtungsfeld (Rippenplatten). Die Rippen des Richtungsfeldes zeigen die 
Querungsrichtung an. 

Für Rollstuhl- und Rollatornutzer ist bei Querungsstellen mit differenzierter Bordhöhe der 
Querungsbereich auf das Fahrbahnniveau abgesenkt. Die Bereiche mit einer Bordhöhe 
unter 3 cm sind für blinde und sehbehinderte Menschen durch ein Sperrfeld abzusichern. 
Dieses Sperrfeld besteht aus Rippenstrukturen parallel zum Bord von mindestens 60 cm, 
vorzugsweise 90 cm, Tiefe über die gesamte Breite der Absenkung. 

Ausführungsbeispiele zeigen die Regelausbaupläne im Anhang. 

  

                                                

9  Bei Fußgängerfurten und Fußgängerüberwegen mit einheitlicher Bordhöhe beträgt die Bordhöhe gemäß DIN 3 cm, da 
eine Kante zur Orientierung erforderlich ist! 
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5 Regelausbaupläne 

Der Anhang enthält folgende Regelausbaupläne: 

 Anlage A1.1 Regelausbauplan Haltestellenkap mit Begleitstreifen, 

 Anlage A1.2 Regelausbauplan Haltestellenkap ohne Begleitstreifen, 

 Anlage A2.1 Regelausbauplan für die Haltestellenform „Halten am Fahrbahnrand“ - 
Regelhochbordlänge, 

 Anlage A2.2 enthält den Regelausbauplan für die Haltestellenform „Halten am 
Fahrbahnrand“ - verkürztes Hochbord, 

 Anlage A3 enthält Regelausbaupläne für die Haltestellenform „Halten am 
Fahrbahnrand“ - beengte Verhältnisse. 

In diesen Regelausbauplänen sind auch die erforderlichen Bodenindikatoren 
eingezeichnet und vermasst. Die Maße zur Infrastruktur, wie Geh-/Radwege und 
gesicherten Querungsstellen orientieren sich an den Regelmaßen (Mindestmaßen) 
gemäß den zugehörigen Richtlinien der Forschungsgesellschaft für Straßen- und 
Verkehrswesen. 
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1. Einleitung 

Der Schüler- und Ausbildungsverkehr stellt eine prägende Größe der 

ÖPNV-Nachfrage insbesondere zur morgendlichen Hauptverkehrszeit dar. 

Vor allem in ländlichen Räumen ist er zudem das Rückgrat in der ÖPNV-

Bedienung.  

Die in diesem Anforderungsprofil definierten Ansätze für den Bereich des 

Schüler- und Ausbildungsverkehrs an weiterführenden Schulen im Land-

kreis Groß-Gerau stellen einen anzustrebenden Zielzustand dar. Diese 

sollen langfristig zu einer Optimierung und Verbesserung der Situation im 

Schüler- und Ausbildungsverkehr beitragen.  
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2. Bedienungsstandards 

Bedienungsangebot 

Die Andienung der Haltestellen für den Schülerverkehr erfolgt aus dem 

Regelbetrieb heraus. Der Schülerverkehr ist nach Möglichkeit nahezu 

ausschließlich innerhalb des Regellinienverkehrs auf den zentralen Ach-

sen und Hauptlinien abzuwickeln. Grundsätzlich sind Sonderfahrten/ -

kurse weitestgehend zu vermeiden. Im unverzichtbaren Ausnahmefall 

kann auf lokale Ergänzungslinien zurückgegriffen werden. Notwendige 

Verstärkerfahrten auf nachfragestarken Abschnitten sollten in den Regel-

betrieb integriert werden, um dadurch ggf. den Takt auf einen 15min/ 

30min-Takt zu verdichten. 

 

Schulzeitstaffelung 

Grundsätzlich sind die Unterrichtszeiten an die Erfordernisse des ÖPNV 

anzupassen, da dessen Fahrplangestaltung an den übergeordneten Struk-

turen im RMV ausgerichtet ist. Dabei ist auch eine Staffelung der Unter-

richtszeiten zwischen den verschiedenen Schulstandorten anzustreben, 

um die Nachfrage in der Hauptverkehrszeit zu verteilen. Ein für den 

Schulbeginn zumutbares Zeitfenster liegt zwischen 7:30 und 8:30 Uhr. Um 

über die Schulzeitenstaffelung zugleich auch eine optimierte Verbindung 

taktorientiert zu erreichen, ist ein gezielter Abstimmungsprozess zwischen 

allen Beteiligten notwendig. Durch die Entzerrung von Anfangszeiten kön-

nen im ÖPNV Kosten eingespart werden. Ein Teil dieser Kosten könnte 

wiederum als Anreiz für die Schulen für Veränderungen zur Verfügung 

gestellt werden.  

 

Warte- und Umsteigezeiten 

Die Bedienung zu Unterrichtsbeginn sollte möglichst zeitnah in einer tole-

rierbaren Wartezeit vor Unterrichtsbeginn bis zu 30 min erfolgen. Hinsicht-

lich des Unterrichtsendes sind die veränderten Schulformen mit einer 
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ganztägigen Betreuung zu beachten. In der Regel verschiebt sich hier-

durch das Schulende in die nachmittägliche Hauptverkehrszeit, bei der 

das Busangebot im Regelverkehr wieder verdichtet ist. Über die Mittags-

zeit erscheinen daher Wartezeiten bis 45 Minuten akzeptabel. Die Warte-

zeit an den Umsteigepunkten soll den Zeitraum von max. 15-20 min nicht 

überschreiten. Kürzere Wartezeiten sind möglichst anzustreben. Gleich-

zeitig steigt so aber die Anfälligkeit auf Anschlusssicherung bei Verspä-

tungen. 

 

Reisezeit 

Die anzustrebende Reisezeit zwischen Wohnort und Schule sollte den 

Wert von einer Stunde nicht überschreiten. Umstiege sind im Zuge der 

Verbindung zwischen Wohnort und Schule zulässig. Grundschüler sind 

hiervon auszunehmen. Ihnen ist nach Möglichkeit eine umsteigefreie An-

reise zu ermöglichen. Umsteigen sollte an einem geschützten Ort erfolgen 

 

Sitzplatzanspruch 

Grundsätzlich besteht kein Sitzplatzanspruch.  

 

Fahrtenhäufigkeit  

In Abhängigkeit des jeweiligen Schultyps sind ausreichend Anfahrten bzw. 

Heimfahrten im ÖPNV-Einzugsbereich der Schulen vorzuhalten. Zu 

Schulbeginn sind bis zu drei Anfahrten und über den Nachmittag verteilt 

ebenso bis zu drei Abfahrten nach Schulschluss einzuplanen. Die Abfahr-

ten sind in Abhängigkeit von den schulspezifischen Stundenplänen sowie 

von Betreuungs- und Ganztagsangeboten festzulegen.  

Eine Bedienung der Haltestellen sollte der einfachen Verständlichkeit we-

gen von Montag bis Freitag erfolgen. 
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Erschließung  

Die zumutbare Entfernung für die Erreichbarkeit einer ÖPNV-Haltestelle in 

Wohnortnähe liegt innerhalb eines Radius von 500 m und bei Bahnstatio-

nen bei 1.000 m. In Ausnahmefällen kann über diebstahlsicher ausgestat-

tete Bike-and-Ride-Stationen auch ein größerer Einzugsradius denkbar 

sein. Dann ist auf verkehrssichere Radverkehrsanlagen in der Zuführung 

zu diesen Haltestellen zu achten. 

Die maximale zurückzulegende Entfernung zur nächstgelegenen Halte-

stelle und Schule liegt bei 500 m für Haupt- und Realschulen und 800 m 

für Gymnasien und Berufsschulen. 

.  
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3. Netzwerk Schule und Mobilität 

Kommunikation 

Es ist der Aufbau eines Netzwerks „Schule und Mobilität“ für den Land-

kreis Groß-Gerau anzustreben. Dies kann zum Beispiel in Form eines 

„Runden Tisches Schülerverkehr“ geschehen. Die Akteure eines solchen 

Netzwerks sollten sich in regelmäßigen Abständen treffen und sich zu ak-

tuellen Fragestellungen aus dem Themenfeld Schule und Mobilität aus-

tauschen und diese diskutieren. Die verschiedenen Akteure eines solchen 

Zusammenschlusses setzen sich aus Vertretern der Schulen  sowie den 

Zuständigen für Mobilität und Verkehr in den Städten, dem Landkreis so-

wie der LNVG als lokaler Nahverkehrsorganisation zusammen. Für die 

Schule sollten Schulleitungen, Lehrer-, Schüler-, Elternvertretungen und 

Vertreter des Schulamts teilnehmen. 

 

Schulpolitische Entscheidungen/ Entwicklungen 

Die schulpolitischen Entscheidungen des Landesgesetzgebers (Hessi-

sches Schulgesetz) und des Kreises als Schulträger üben oftmals starken 

Einfluss auf den Schüler- und Ausbildungsverkehr aus. Die Folgewirkun-

gen der politischen Entscheidungen für den ÖPNV bleiben dabei oft unbe-

achtet und können in der Konsequenz dazu führen, dass erweiterte Ein-

zugsbereiche von Schulstandorte bedient werden müssen. 

Um die Folgen für die Schülerbeförderung besser einschätzen zu können, 

erscheint eine Beteiligung der örtlichen Nahverkehrsorganisation bei der 

Fortschreibung von Schulentwicklungsplänen unumgänglich. Es ist anzu-

streben, dass zukünftige Schulentwicklungspläne Aussagen beispielswei-

se zur Abwicklung des Schüler- und Ausbildungsverkehrs mit dem ÖPNV 

oder dem Radverkehr enthalten. 
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4. Mobilitätsbildung an Schulen 

Die Mobilitätsentwicklung und das -verhalten von Kindern werden in der 

Regel grundlegend von den Eltern beeinflusst.  

Aber auch in der schulischen Ausbildung besteht nach dem  hessischen 

Schulgesetz (§ 6, Absatz 4) eine besondere Erziehungs- und Bildungsauf-

gabe im Bereich der Verkehrserziehung. 

Die Wichtigkeit dieser Aufgabe und der Thematik wurde durch einen Er-

lass der Bundeskulturministerkonferenz in der Fassung vom 10.05.2012 

bekräftigt. 

Ziel der Bildungs- und Erziehungsaufgaben ist die Sensibilisierung der 

Kinder und Jugendlichen für die heutige Mobilität. Dabei spielen die Aus-

wirkungen von Verkehr auf Mensch und Umwelt ebenso eine wichtige Rol-

le, wie die Behandlung von selbstständiger Mobilität. Eine Auseinander-

setzung mit den verschiedenen Mobilitätsformen im Unterricht, ganz gleich 

ob zu Fuß, auf dem Rad oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln, trägt zur 

Persönlichkeitsentwicklung der Schüler/innen bei und befähigt sie, Situati-

onen im Verkehrsgeschehen eigenständig zu bewältigen. Schwerpunkte in 

der Mobilitäts- und Verkehrserziehung sollten dabei auf der sicheren, ve-

rantwortungsbewussten, flexiblen sowie rücksichtsvollen und sozialen 

Teilnahme am Verkehr liegen. 

Einen wesentlichen Beitrag für das Erreichen einer nachhaltigen zukünfti-

gen Mobilität könnte ein verkehrspädagogisches Mobilitätsbildungskon-

zept für den Kreis Groß-Gerau beisteuern, welches durch die Schulen und 

die Lokale Nahverkehrsorganisation getragen wird. Wichtig bei einem sol-

chen Konzept ist, dass es vor allem kontinuierlich und in entsprechender 

Qualität und Regelmäßigkeit durchgeführt wird. 

Als empfehlenswerte Module für eine erste Stufe eines verkehrspädagogi-

schen Mobilitätsbildungskonzepts sind „Die BusSchule“ oder die Ausbil-

dung von „Bus und Bahnbegleiter“ zu nennen. Der Focus der Module liegt 

dabei darauf, die Schüler in neue Schulwege einzugewöhnen bzw. sie für 

Gefahren und Verhaltensweisen zu sensibilisieren. Weitere Inhaltspunkte 

können zum Beispiel Projekttage werden wie „Zu-Fuß-zur-Schule-Tag“ 
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oder „Ziele erreichen mit dem ÖPNV“. Unterstützung ist auch durch den 

Rhein-Main-Verkehrsverbund gegeben, der sich ebenfalls für Verkehrser-

ziehung an Schulen engagiert. Neben Unterrichtsmaterialien und Hilfestel-

lungen zum Thema Mobilität und ÖPNV bietet der RMV auch Schulungen 

und beratende Unterstützung zur Durchführung entsprechender Unter-

richtseinheiten an. 

Mögliche Inhalte, die Ausgestaltung sowie die Umsetzung eines verkehrs-

pädagogischen Mobilitätsbildungskonzepts sollte ein Bestandteil des 

Netzwerks Schule und Mobilität darstellen. 
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5. Organisation und Information 

Organisation 

Mit der Einführung der CleverCard kreisweit im Landkreis Groß-Gerau ist 

auch die Rolle der LNVG als Ansprechpartner für Probleme und Schwie-

rigkeiten verstärkt im Blickpunkt. Dabei ist der Kontakt zu den Schulen 

sehr wichtig, da Eltern als erste Anlaufstelle bei Fragen zu dem Beantra-

gungsverfahren oft das schulische Sekretariat aufsuchen. Um den Kontakt 

zwischen Schule und Verkehrsunternehmen bzw. der lokalen Nahver-

kehrsorganisation zu stärken, wird empfohlen, bei der LNVG einen „Pro-

jektleiter“ als Kontaktperson einzusetzen, bei dem Probleme und Mängel 

in der Schülerbeförderung ohne Umwege zusammenlaufen und dadurch 

schnellstmöglich reagiert werden kann. Hier wäre auch die Koordination 

für den Aufbau des Netzwerks „Mobilität und Schule“, anzusiedeln. Eben-

so könnten neue Impulse sowie die Betreuung der Schulprojekte im Rah-

men eines verkehrspädagogischen Mobilitätsbildungskonzepts vorange-

bracht werden. Darüber hinaus, könnte ein entsprechender Projektleiter 

auch als Trainer der Bus-und-Bahn-Begleiter eingesetzt werden und somit 

den engen Kontakt mit den jeweiligen Schulleitungen, Vertrauenslehren, 

Schulpädagogen und der Polizei nutzen und halten. 

 

Informationsbereitstellung allgemein 

Neben einem Ansprechpartner und „Kümmerer“ muss auch die Bereitstel-

lung und einfache Zugänglichkeit von Informationen gewährleistet sein. In 

Bezug auf den Schülerverkehr sind hier insbesondere allgemeine und 

ausführliche Informationen zum Antragsverfahren für die CleverCard 

kreisweit zu nennen. Um einen schnellen und unkomplizierten Kontakt zu 

ermöglichen, wird empfohlen, hier ein entsprechendes Augenmerk auf die 

digitalen Medien und sozialen Netzwerke zu legen.  

Aufgrund der Affinität für die digitale Welt, insbesondere bei den Jugendli-

chen, lassen sich hier Informationen nicht nur einfach veröffentlichen son-

dern auch sehr gut verteilen. Ein solches Engagement kann zudem für 
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weitere Aktivitäten wie Veränderungen im Rahmen von Baustellen oder 

Marketingzwecken genutzt werden. 

Bei der Nutzung von Plattformen wie Twitter oder Facebook gäbe es da-

rüber hinaus die Möglichkeiten Störungen zu melden, Fragen zu stellen, 

die so kundennah bearbeitet werden könnten. 

Grundsätzlich erfordert bzw. bindet dies allerdings auch auf Seiten der 

LNVG entsprechendes Personal. 

 

Informationsbereitstellung in Schulen 

Für die direkte und unmittelbare Verbreitung von Informationen in den 

Schulen vor Ort sollten über Monitore oder Informationssäulen die aktuel-

len Abfahrtszeiten (Echtzeitdaten) angegeben werden oder auch Hinweise 

zu Verspätungen. Hierdurch kann sich insbesondere zu Schulende die 

Hektik etwas entspannen. 

Da etliche Schulen bereits über Monitore verfügen, wäre zu prüfen, ob 

diese mitgenutzt werden können. Eine weitere Informationsmöglichkeit 

wäre die Nutzung von QR-Codes an Haltestellen und zentralen Punkten, 

über die die Schüler sich zu den aktuellen Abfahrtszeit informieren kön-

nen. 
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6. Angebotserweiterung 

Ziel muss es sein, durch die Optimierung des Angebotes für Schüler/innen 

und Auszubildende diese Kundengruppen langfristig an den ÖPNV zu 

binden und so als zukünftige Stammkunden des ÖPNV zu gewinnen. 

Die Angebotserweiterung für Schüler/innen von der CleverCard hin zu 

CleverCard kreisweit ist als positiv zu bewerten. Durch die Nutzbarkeit 

über den Schulweg hinaus, entwickeln Kinder und Jugendliche eine eige-

ne Mobilität und lernen den praktischen Umgang mit Bus und Bahn. Posi-

tive Erlebnisse und Ereignisse werden mit Bus- und Bahnfahren verknüpft. 

 

Ausbau Angebote für Oberstufenschüler und Auszubildende 

Anders sieht die Situation bei den Oberstufenschülern/innen und den Aus-

zubildenden aus. Die Ausgaben für CleverCard oder die CleverCard 

kreisweit müssen von den Schüler/innen ab der 11.Klasse selbst getragen 

werden. Vergleichbar ist die Situation für Auszubildende ab dem zweiten 

Ausbildungsjahr.  

Die Erhebung zum Mobilitätsverhalten an den Schulen im Landkreis Groß-

Gerau zeigt, dass sich die ÖPNV-Nutzung in der Oberstufe deutlich ver-

ringert. Es wird mehr der private Pkw genutzt. 

Ein Grund liegt sicher auch darin, dass das aktuelle Angebot der 

CleverCard für diese Altersgruppe gerade im Freizeitbereich nur unzurei-

chend mit den nachgefragten Zielen übereinstimmt. Hier sollte das Ange-

bot zielgruppenorientiert ausgebaut werden. So könnte diese Gruppe stär-

ker gebunden und einer Abkehr von den öffentlichen Verkehrsmitteln ent-

gegengewirkt werden. Die Schaffung eines entsprechenden Angebotes 

würde darüber hinaus die Lücke zwischen der CleverCard und dem Se-

mesterticket schließen. Hinweise zu einer möglichen Ausgestaltung eines 

solchen Angebotes liefert die Untersuchung der Hochschule Darmstadt 

„Oberstufe goes ÖPNV“ an der größten Oberstufenschule im Kreis Offen-

bach. 
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Eltern als Mitfahrende 

Durch die Beantragung der CleverCard kreisweit sind die Eltern häufig das 

erste Mal gefordert, sich aktiv mit der lokalen ÖPNV-Nutzung auseinan-

derzusetzen. Viele Eltern nutzen im Landkreis Groß-Gerau selbst seltener 

den ÖPNV. Um diese Kundengruppe stärker auf den ÖPNV aufmerksam 

zu machen, wird eine Mitnahmeregelung am Wochenende für die 

CleverCard kreisweit vorgeschlagen, ähnlich wie sie bislang umgekehrt 

vom Jobticket bekannt ist. Über die gemeinsame Nutzung mit ihren Kin-

dern im Freizeitverkehr am Wochenende, kann der ÖPNV auf den zentra-

len Achsen als gute Alternative zum Pkw erfahren werden. 

Da am Wochenende die Fahrzeuge des öffentlichen Verkehrs zumeist 

über ausreichende Kapazitäten verfügen, sind aus dieser Sicht zunächst 

keine Schwierigkeiten zu erwarten. 

Ebenso könnte die Mitnahmeregelung für die Eltern auf die Schulferien 

ausgedehnt werden. Das Interesse der Eltern, die Chancen zur Neuge-

winnung von Kunden für den ÖPNV und die Risiken des Zusatzwertes der 

CleverCard kreisweit sollten in einem Pilotversuch ausgelotet werden. 
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7. Qualitätsmanagement 

Die nachfolgend aufgeführten Punkte sollen einen Beitrag zur Verbesse-

rung und damit einer gleichbleibend hohen Qualität im Schülerverkehr bei-

tragen. 

 

Entwicklung Schülerzahlen 

Die Grundlage für ein Qualitätsmanagement stellt das Vorhandsein von 

Informationen dar. Um eine frühzeitige Erkennung von Veränderungen 

oder gar Kapazitätsengpässen in der Schülerbeförderung zu gewährleis-

ten, sind die Schülerzahlen und deren Entwicklung von Bedeutung. Im 

Vorfeld eines jeden Schuljahres sollte daher eine standardisierte Abfrage 

der Schülerzahlen mit Herkunft der Schüler durchgeführt werden, verbun-

den mit einem Abgleich der bestehenden Informationen und Zahlen. An-

knüpfend sind notwendige Maßnahmen abzustimmen bzw. zu ergreifen. 

 

Beförderung 

Der Schüler- und Ausbildungsverkehr stellt nicht nur die lokale Nahver-

kehrsgesellschaft vor Herausforderungen, sondern die eigentliche Beför-

derung stellt auch besondere Aufgaben an die Fahrer. Es ist daher zu be-

fürworten, dass Busfahrer, die im Bereich des Schülerverkehrs unterwegs 

sind, entsprechende Schulungen erhalten, die sie für die entsprechenden 

Belange des Schülerverkehrs sensibilisieren. 

 

Des Weiteren ist im Zuge der Beförderung der sogenannte „Kontrollierte 

Vordereinstieg“ zu befürworten. Mit Hilfe dieser einfachen Maßnahme 

könnten auf diesem Wege die Fahrscheine kontrolliert und die Fahrgeld-

einnahmen gesichert werden. 
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8. Zusammenfassung 

Nachfolgend eine Übersicht über die definierten Ansätze für den Schüler- 

und Ausbildungsverkehr im Landkreis Groß-Gerau: 

Bedienungsstandards 

 Beförderung im angebotenen Regelverkehr, Vermeidung von Son-

derfahrten 

 Staffelung von Schulzeiten in einem Zeitfenster zw. 07:30 – 8:30 

zur Entzerrung des Aufkommens 

 Reisezeit zwischen Wohnort und Schule bis zu einer Stunde 

 Wartezeiten von bis zu 30 min vor und 45 min nach Schulbeginn 

sind akzeptabel 

 Umstiege sind im Zuge der Verbindung zulässig, Wartezeit max. 

15-20 min 

 Je nach Schultyp sind ausreichend Anfahrten bzw. Heimfahrten im 

ÖPNV-Einzugsbereich der Schulen vorzuhalte 

 max. Entfernung Haltestelle - Schule 500m (H/R/G) und 800m 

(G/B) 

Netzwerk Schule und Mobilität 

 Aufbau eines Netzwerks „Schule und Mobilität“ für den Landkreis 

Groß-Gerau 

 Aussagen zur Abwicklung des Schüler- und Ausbildungsverkehrs 

mit dem ÖPNV oder dem Radverkehr sind in zukünftige Schulent-

wicklungspläne aufzunehmen 

Mobilitätsbildung an Schulen 

 Entwicklung eines verkehrspädagogischen Mobilitätsbildungskon-

zepts für den Kreis Groß-Gerau, welches durch die Schulen und die 

Lokale Nahverkehrsorganisation getragen wird. Empfehlenswerte 
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Module für eine erste Stufe sind „Die BusSchule“ oder die Ausbil-

dung von „Bus und Bahnbegleiter“. 

Organisation und Information 

 Einrichtung einer Stelle eines „Projektleiters“  als Kontaktperson zur 

Stärkung des Kontakts zwischen Schule und Verkehrsunterneh-

men. Darüber hinaus Betreuung des Netzwerks Schule und Mobili-

tät und der empfohlenen Projekte 

 

 Bereitstellung einfach zugänglicher Informationen um einen schnel-

len und unkomplizierten Kontakt zu ermöglichen durch Nutzung der 

digitalen Medien und sozialen Netzwerke 

 

 Bereitstellungen von Informationen in den Schulen vor Ort über 

Monitore oder Informationssäulen, die die aktuellen Abfahrtszeiten 

(Echtzeitdaten) angegeben oder auch Hinweise zu Verspätungen 

Angebotserweiterung 

 Zielgruppenorientierter Ausbau des Angebotes für Oberstufenschü-

ler und Auszubildende um diese Gruppe stärker an den ÖPNV zu 

binden und einer Abkehr von den öffentlichen Verkehrsmitteln ent-

gegenzuwirken. 

 

 Eltern als Mitfahrende - Das Interesse der Eltern, die Chancen zur 

Neugewinnung von Kunden für den ÖPNV und die Risiken des Zu-

satzwertes einer Mitnahmeregelung für die Eltern als Zusatzwert 

der CleverCard kreisweit sollten in einem Pilotversuch ausgelotet 

werden. 



Anlagen zum Nahverkehrsplan Kreis Groß-Gerau 

Anlage 6: Haltestellen in Städten und Gemeinden des Kreises Groß-Gerau 

Die in den Kapiteln 6.1-6.13 dargestellten Pläne und ausführlichere Tabellen befinden sich im digitalen 

Anhang. 

Anlage 6.1: Biebesheim – Haltestellenplan/-tabelle 
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Anlage 7: Aufwand und Kosten für ein Fahrradverleihsystem 

Es wird angenommen, dass die von der noch unveröffentlichten Studie „regionales 
Leihfahrradkonzept“ benannten Standorte mit hoher Priorität während der Laufzeit des 
Nahverkehrsplans eingerichtet werden sowie zusätzlich ein städtisches System in den Mainspitz-
Gemeinden eingerichtet wird.  

Der Aufbau einer Station kostet laut BMVI 20141 400 bis 2.850 Euro pro Radstellplatz, die 
Investitionskosten für ein Fahrrad liegen bei rund 450 bis 1.200 Euro. Vereinfachend wird von 
Stationen mit fünfzehn Stellplätzen ausgegangen und dass pro Rad durchschnittlich 1,5 Stellplätze 
vorgehalten werden müssen (da ein System nur dann funktioniert, wenn zurückgebrachte Räder an 
einem freien Platz angedockt werden können). Weiterhin wird vereinfachend angenommen, dass die 
LNVG für den Aufbau einer Station mit fünfzehn Stellplätzen und bestückt mit zehn Fahrrädern 5.000 
Euro an den Betreiber zahlen muss. Die im Vergleich zu BMVI 2014 relativ niedrige Summe ergibt sich 
durch die inzwischen gesunkenen Kosten für die Stationsinfrastruktur, da heutzutage kaum mehr 
unterirdische Leitungen verlegt werden müssen sowie durch die Tatsache, dass die Betreiber selbst 
über die Einnahmen verfügen und daher nur einen Teil der tatsächlichen Kosten an die LNVG 
weitergeben. 

Angenommen wird ferner eine Systemdichte von 

 4 Rädern pro 1000 Einwohner in städtischen Systemen (geringfügig niedrigere Dichte als in 
Mainz) mit Stationen an wichtigen SPNV-/ÖPNV-Halten,  

 10 bis 20 Rädern pro SPNV-Halt, 

 10 Rädern an touristischen Anlaufpunkten (Touristeninformation u.ä.) und an wichtigen 
ÖPNV-/SPNV-Halten in touristischen Gebieten, 

empfohlen. 

Dabei wird nicht doppelt gezählt, d.h. dass bei einem hohen Potenzial an einem SPNV-Haltepunkt 
innerhalb eines hohen Potenzials eines Flächensystems der SPNV-Halt nicht extra gezählt wird. 

  

                                                                    
1
 BMVI (Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur) (Hrsg.) 2014: Innovative Öffentliche 

Fahrradverleihsysteme. Ergebnisse der Evaluation und Empfehlungen aus den Modellprojekten. Berlin. 
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Berechnung notwendiger Räder und Stationen: 

Ort System Anzahl Räder Anzahl Stationen 

Ginsheim-Gustavsburg städtisch (16.000 
Einwohner) 

64 6 

Bischofsheim städtisch (12.700 
Einwohner) 

51 5 

Rüsselsheim städtisch (61.000 
Einwohner) 

244 24 

   abzüglich vorhandener 
Räder 

 200 18 

Bhf. Mörfelden SPNV-Halt 10 1 

Bhf. Walldorf SPNV-Halt 10 1 

Bhf. Groß-Gerau SPNV-Halt 20 2 

Bhf. Groß-Gerau  
Dornberg 

SPNV-Halt 20 2 

Gernsheim touristisch 20 2 

Biebesheim touristisch 20 2 

Stockstadt touristisch 20 2 

Riedstadt touristisch 20 2 

SUMME  455 45 

 

Bei einer Anzahl von etwa 45 Stationen ergibt sich ein Kostenrahmen von rund 250.000 Euro für den 
Aufbau der Stationen. Hinzu kommen je nach Betreiberstruktur ggf. noch Planungskosten (derzeit nicht 
bezifferbar). 
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Anlage 8: Synopse 

Die Stellungnahmen der Anhörungsberechtigten, sortiert nach Stellungnahmen von Städten und 
Gemeinden, Nachbaraufgabenträgern, Verkehrsunternehmen und weiteren Institutionen, sind 
nachfolgend dargestellt. Dabei beziehen sich die Seitenangaben auf den Anhörungsentwurf von Mai 
2015. 
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